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Die Förden und Betreuungsgruppe bietet Beschäftigungsmöglichkeiten für Menschen mit Behinderung-

gungen. Die Betreuten lönnen malen, probt eine inklusive Theatergruppe. Zu treut oder gepflegt, sie können hauswirt-
stellen Dekoration wie Windlichter, Ker- den offenen Hilfen zähltzudem der fami. schaftliche Unteistützung erhalten oder
zen, Tonschalen oder Wachstticher her. lienunterstützende Dienst, bei dem Men- HiUä im Altag.
So wie Menichen ohne Behinderung ge- schen mit Behtnderung aller Altörsgup- Sehr edolgreich ist der Fatrdiensg der
hen die Bewohner täglich zur Fördentät- pen zuhause in den Familien bet€utwer in Kooperation mit dem landkreis ange-
te, um dort etwas zu ercchaffen. Die in der den. kben und Wohnen bietet zudem As- boten wird. Menschen mit Schwerbehin-
Förderstätte hergestellten Produkte wer. sistenzen in der Freizeit, bei der fubeit dertenausweis, die in ihrer Mobilitilt
denimangeschlossenenladen,Hinzünd oder flir den Schulbesuch an. Menschen stark eingeschränkt sind, erhalten 100
Kunst" verläuft, Bilder welden in Aus- mit Behinderung werden begleitet, be- Freikilomäter im Monat. Sie können die-
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Kunst erschaffen fur den guten Txeck
ln den Werkstätten von Leben und Wohnen stellen Menschen mit Behinderunt Deko-Artikel für den Weihnachtsmarkt in Lörrach her

Britta Wieschenkämpr

LöRRACH. Hitfe zur Selbsthilfe ist ein
wesentlicher Falrtor im Selbstverständ-
nis der BZ-Weihnachtsalrtion. Nictrt zu-
fiillig trägt sie den Namen ,Hilfe zun
Helfen". Aus diesem Grund kooperiert
die BZ schon seitJahren mit Behinder
tenwerkstätten in Lärrach, die einen
Teil der Preise für die Tombola auf dem
Lärraclrer \itleihnachtsmarkt liefern.
Die Aufträge sind Wertschätzung ftir die
\lVerkstätten. Wie bei ,leben und Woh-
nen" gearbeitet wird, schildert dieser
Beitrag.
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Menschen mit Behinderungen ein mög-
lichst selbstbestimmtes kben zu ermög-
lichen ist ein Ziel der geneinnützigen Ge-
sellschaft Leben und Wohnen. Mit vielftil-
tigen Angeboten untersttitzt die Einricli-
tung als DienstleisterMenschen mit Kön
per- und Mehrfachbehinderungen und
ihre Angehörigen. Gesellschafter der Ein--
richtung stnd Arbeiterwohlfahrt Baden
und der Spastikerverein. Im Wobnheim
an där Wiese in Tumringen leben 25 er-
wachsene Menschen mit Behinderung in
drei [ohgruppen Zusätzhch gibt es
noch sechs Plätze für amlulant beüeutes
Wohnen.

Ein wichtiger Baustein im Angebot ist
die Föder- und Betreuungsstätte. Dorter-
halten behinderüe Menschen, die zu stark
elngeschränkt sind, um in der Werkstatt
flh B€hindefie zu arbeiten,,Beschäfti-
gungsmöglichkeiten. Die meisten der
dort beüeuten Personen sind Bewohner
von Leben undWohnen. Sie getrs1 täglich
von 8.30 bis 15.30 lJhr zur Förderstätte,
die auf dem Gel?inde der Obefbadischen
Betüedemfabrik liggl 

"Diese 
Beschäfti-

gung blingt eine Tagesstruktur und Nor
malität h den Alltag", sagt Doris Meyer,
Geschäftsfährcrin von Leben und Woh-
nen. ln der Förderctätte widmet man sich
kreativen und künstlerischen Beschäfti-

stellungen im Glashaus präsentiert. 
"Die-se Tätigleit stärkt die Teilnehmer in

ifuem Bedtirhis, etq/as zu schafien und
zuleisten", soMeyer.

Ein weitercs wichtiges Angebotvon Ic.
ben und'Wofmen sind'die offenen Hilfen, .

die jedel Jahr ein umfangfeiches Freizöit
programm mit Kursen, Worlshops, Aus-
flägen und Veranstaltungen aufstellen.
Die Ferienangebote für alle Alte$grup-
pen erfreuen sich großer Beliebtheit. An-
gebote der Freizeitgestaltung sind unter
anderem Konzertbesuche, Spieleabende
oder lfteativwortShops. In Zusammen-
arbeit mit dem Padio Wiesental prodrtzie-
ren Teilnehmer Radiosendurigen und ge-

meinsam mit dem Theater Tempu5 Ftlgit Doris Meyer

se nach Belieben nutzen. Und nattirlich, kann auch jeder andere den Fahrdienst
bestellen, etwa ..für Krankenfahrten.
,Unsere Fahrer sind speziell geschultund
gehen mit l3eduld und^Eirfühlungwer-
mpgen auf die Fahrgäste ein", so Doris
Meyer. Mit..einer weiteren Begleitqng'

' können auch Menschen nit Epilepsie be"
ftirdertwerden.

Die Tombola findet während des Lörracher
Weihnachtsmarktes am Stand der Badischen

Zeitung statt. Donnerstag bis Sonntag, 5.

bis 15. Dezember; Eröffnung 17 Uhr, sonst
öffnet er um 10 Uhr (sonntags 1 1 Uhr) und

,schließt um 20 Uhr (samstags 21 Uhr). Lose
gibt es nur solange der Vorrat reicht.


